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Ort : GH Forst/ L. Mitte 
Datum : 03.04.2024 
Beginn : 18:00 Uhr 
Ende : 21:00 Uhr 
Teilnehmer : siehe Teilnehmerliste 
Tagesordnung : 1. Begrüßung/ Vorstellung der Gäste 
 2. Vorstellung der SEG Führung CB/ SPN 
 3. Protokollkontrolle zur 2. Arbeitsberatung 2024 
 4. Ausführungen SGL BKS/ KBM 
 5. Ausführungen KFV/KJFw 
 6. Sonstiges/ Abfrage 
 
Zu 1. 
Der KBM begrüßt die Teilnehmer zur 3. Beratung im Jahr 2024 im 
Katastrophenschutzzentrum des LK SPN. Als Gäste begrüßt der KBM den Kam. Herrn 
André Dreßler ständiger Vertreter des Leiters der Leitstelle Lausitz. 
Nachträgliche Glückwünsche zum Geburtstag werden dem Ehrenkreisbrandmeister 
Herrn Kätzmer sowie dem Kameraden Herrn Balkow übermittelt. 
 
Zu 2. 
Kam. Herr Dreßler stellt sich kurz vor und bedankt sich für die Möglichkeit zur 
Vorstellung der SEG-Führungsunterstützung CB/ SPN (SEG-Fü CB/ SPN). Im 
Anschluss stellt er die SEG-Fü CB/ SPN vor (siehe Anlage zum Protokoll) und geht 
auf Fragen ein. Er weist nochmal auf die Notwendigkeit der Unterstützung hin. 
 
Zu 3. 
Zur Einsatzstatistik Januar 2024 wurden keine Änderungen übermittelt. 
 
Sachstand zur Vereinbarung zur Umsetzung des Bootes aus Guben nach Spremberg, 
der Vertragsentwurf wurde zur Stadt Spremberg übersandt. 
 
Das SG BKS bittet um Verständnis, da das SG BKS personell stark geschwächt ist 
und somit die anstehenden Aufgaben nicht wie in gewohnter Weise erledigen werden 
können. Aus diesem Grund nochmal der Hinweis, dass alle E-Mails an das 
ordnungsamt@lkspn.de geschickt werden. Bei telefonischen Rückfragen auch den 
Sachverhalt den anderen Kollegen übermitteln. 
 
Hinweis: Unter Beachtung der aktuellen Personalsituation sowie der Zuordnung von 
dienstlichen Pflichten müssen die Angaben zu notwendigen Anträgen sowie zu 
Freistellungen für die Teilnahme an Kreisausbildungen mindestens vier Wochen vor 
dem Beginn der Ausbildungsmaßnahme dem SG BKS vorliegen. 
Es ist alles über das Sekretariat FB OSV einzureichen! 
 
Der LK sucht für die ehrenamtliche Mitarbeit im Führungsstab geeignetes Personal. 
Wer mitarbeiten möchte, kann seine Bereitschaft an das SG BKS 
(ordungsamt@lkspn.de) richten. 
Dieser Aufruf wird an alle gerichtet, auch wenn noch keine Führungsausbildung 
vorhanden ist oder diese schon lange zurückliegt. 
 
Zu 4. 
Seit dem 01.04.2024 befinden sich Herr Kätzmer sowie Herr Kroll in ihrem 
wohlverdienten Ruhestand. 
Das Verfahren zur Wiederbesetzung der Stellen SB VB (ehemals Herr Kroll) sowie SB 
KatS (ehemals Herr Dr. Bialek) ist abgeschlossen. 

mailto:ordnungsamt@lkspn.de
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Frau Linda Gottschalk wird auf die Stelle SB VB ab dem 15.04.2024 umgesetzt (sie 
befindet sich zurzeit im Mutterschutz) und Frau Karina Keitel wurde auf die Stelle SG 
KatS zum 01.04.2024 umgesetzt. 
Die Ausschreibungen für Stellen SB vorbeugender Brandschutz und SB 
Katastrophenschutz/Stabs-/Führungsdokumentation wurden veröffentlicht. 
Ausschreibungsfrist endete am 08.04.2024. 
 
Weiterhin befindet sich die Stelle SB Zivilschutz in der Dauerausschreibung. 
 
Thema SB „Wahlpflichtfach“ befindet sich noch in der Bewertung durch den 
Fachbereich Haupt- und Personalverwaltung. 
 
Durch die Stadt Forst/L., der Stadt Spremberg, der Stadt Guben, dem Amt Peitz, dem 
Amt Burg (Spreewald) sowie der Gemeinde Kolkwitz wurde die 
Sonderaufsichtsbehörde zur Stellungnahme, zur Modernisierung von 
Einsatzfahrzeugen im Brandschutz und der Hilfeleistung gemäß der BKS-RL (2.1) 
aufgefordert. 
 
Die Sonderaufsichtsbehörde hat Stellungsnahmen für 5x TSF-W sowie 2x LF 20 KatS 
erstellt und diese fristgerecht an die Kommunen wieder übersandt. 
 
Wie schon auf der letzten Dienstberatung informiert wurde ist der LK auf den 
Zuwendungsbescheid (Projektförderung) eingegangen. Der Bewilligungszeitraum ist 
der 28.02.2024 bis 31.12.2024 und der Maßnahmenzeitraum ist vom 30.11.2023 bis 
28.02.2025 festgesetzt. Die Zuwendung wird in Form einer Festbetragsfinanzierung in 
Höhe von 3.000,00 Euro je Befehlsstelle gewährt. 
Zu beachten ist, dass die Zuwendung nur auf Anforderung im Rahmen der verfügbaren 
Haushaltmittel in einer Summe nach Vorlage der Verwendungsbestätigung ausgezahlt 
wird. 
Eine Information an die Aufgabenträger ist durch das SG BKS noch nicht erfolgt, wird 
aber zeitnah erfolgen. 
 
Aufgrund einer aktualisierten Gefährdungsbeurteilung in der Atemschutzwerkstatt bei 
unserem Dienstleister, ist es in Zukunft notwendig, die Verschmutzung der 
eingesetzten Atemschutztechnik grob zu unterscheiden. Dazu hat das SG BKS einen 
Vordruck entworfen und heute per E-Mail an die Träger versandt. 
 
Die Einteilung sollte bei Geräten die im Einsatz waren erfolgen. Geräte die im Zuge 
des turnusplanmäßigen Tausches eingesammelt bzw. von den Übungstrecken geholt 
werden, erfolgt die Einteilung durch den Landkreis, diese Geräte sind ja in aller Regel 
dann grün bzw. gelb. Dementsprechend werden diese in unterschiedlichen Rollwagen 
transportiert. Hauptsächlich geht es darum, die Geräte die im Einsatz waren etwas zu 
klassifizieren (in der Regel gelb bzw. rot, selten schwarz). 
 
Der zur Verschmutzung sowie die Ausfüllhilfe mit kurzer Erläuterung der Einteilung zur 
Verschmutzung kommt nochmal an das Protokoll. 
 

Ausführung aus der LBD Beratung 
Der Tag des Bevölkerungsschutzes soll mit dem Tag der offenen Tür der LSTE in 
Eisenhüttenstadt am 7. September 2024 stattfinden. Ab 2025 rollierenden System mit 
den Landkreisen bzw. alternativ mit den Berufsfeuerwehren im Land BB und der LSTE. 
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Die Stellungnahme zum Waldbrandkompetenzzentrum wurde seitens des LK 
fristgerecht abgegeben. 
Aktuell konfiguriert sich die temporäre Aufbauorganisation für das WBZ. Diese besteht 
aus einer interbehördlichen AG, einer Koordinierungsgruppe und einen 
Waldbrandschutzbeirat. Am 2.11.2023 hat die 1. Sitzung der interbehördlichen AG für 
die Aufbauorganisation unter Beteiligung des MLUK und des MIL stattgefunden. Ziel 
ist es, die konzeptionellen und organisatorischen Grundlagen für ein WBZ zu schaffen. 
 
Durch das MIK wurde ein neues Formular zur Anforderung Kräfte- und 
Mittelanforderung für Einsatzlagen durch das KKM erstellt und wurde zur Anwendung 
freigegeben. Dies erfolgte ins Abstimmung mit den KBM auf den Arbeitsebenen und 
wurde zur Anwendung freigegeben. 
 
Wie schon mal vor längeren informiert, hat die Arbeitsgruppe Funkrufnamen im 
Digitalfunk ihre Arbeit aufgenommen. Unter der Federführung der ASBB wird in 
Zusammenarbeit mit Ref. 46 und Ref. 34 und Billigung des MSGIV ein Arbeitspapier 
zur Abstimmung zur Novellierung der Funkrufnamen erarbeitet und abgestimmt. Das 
Arbeitspapier liegt noch nicht vor. 
 
Im Land Bandenburg entspricht die bestehende Netzabdeckung des Digitalfunk BOS 
grundsätzlich den Vorgaben (GAN 0 = Fahrzeugfunkversorgung, mind. 96 % der 
Landesfläche). 
Um den Erfahrungen im Betrieb und den gestiegenen Anforderungen der Nutzer 
Rechnung zu tragen, ist eine weitere Verdichtung des Funknetzes durch den Neubau 
von zusätzlichen Digitalfunkstandorten in Umsetzung bzw. in Planung. Die Autorisierte 
Stelle Digitalfunk Brandenburg (ASBB) ist derzeit dabei im Rahmen eines Projektes 
zehn Standorte zu realisieren (davon sechs bereits ins Netz integriert). Darüber hinaus 
ist der Neubau von weiteren sechs Standorten im Rahmen des Brandenburg-Paketes 
avisiert. 
Mobile TETRA-Basisstationen (mBS) können abhängig von der Bewertung der ASBB 
zur Verbesserung der Funkversorgung vor Ort zum Einsatz gebracht werden. Im Land 
Brandenburg ist eine satellitengestützte mBS des Bundes stationiert, welche bei 
Verfügbarkeit eingesetzt werden kann. Zwei weitere landeseigene Systeme befinden 
sich in der Beschaffung. Darüber hinaus sind im Rahmen des Brandenburg-Pakets die 
Beschaffung von bis zu zwei mBS mit einer Antennenhöhe von über 40 Metern 
vorgesehen, welche dann insbesondere in Waldgebieten die Funkversorgung bei 
Bedarf optimieren können. 
 
Für den diesjährigen Empfang anlässlich der Verleihung von Ehrenzeichen im Brand- 
und Katastrophenschutz durch Herrn Minister Stübgen ist der 27.09.2024 vorgesehen. 
Der Ort steht noch nicht fest. Pro LK können max. 3x das Ehrenzeichen im 
Brandschutz sowie 2x das Ehrenzeichen im Katastrophenschutz eingereicht werden.  
Anträge können zeitnah beim SG BKS eingereicht werden. Anträge können jetzt schon 
beim SG BKS eingereicht werden. 
 
Am 04.04.2024 wurden die Träger zur Bedarfsermittlung von Lehrgangsplätzen für das 
Schuljahr 2025 durch das SG BKS angeschrieben. Als Rückmeldetermin wurde der 
31.05.2024 benannt. 
Für die Brandhausausbildung an der LSTE wurden dem LK folgende 3 Termine 
zugewiesen. 1. Termin 19.04.2024, 2. Termin 28.06.2024 und 3. Termin 30.08.2024. 
Durch das SG BKS werden wie im letzten Jahr die notwendigen Ausbilder abgefragt, 
danach erfolgt die Zuweisung der Plätze. 
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Wie auf der letzten Beratung informiert wurde, fand am 19.03.2024 eine VSK zur 
gemeinsamen Katstrophenschutzübung mit dem Freistaat Sachsen im Jahr 2025 statt. 
Die LK Elbe-Elster, Spree-Neiße und Oberspreewald-Lausitz sowie die kreisfreie Stadt 
Cottbus sicherten die Mitwirkung an der gemeinsamen Katastrophenschutz-Übung 
2025 zu. Über die konkrete Beteiligung (Verwaltungsstab, TEL, Teilnahme am 
praktischen Übungsteil) ist im weiteren Verlauf noch zu entscheiden. 
Auf Sächsischer Seite nehmen die LK Nordsachsen, Meißen, Görlitz und Bautzen teil. 
Schwerpunkte sollen dabei Waldbrand, Brand, Gefahrgutunfall, Evakuierung und 
Dürreereignis sein auch landkreisübergreifend ist vorgesehen, bis hin zu einer 
Betroffenheit Brandenburgs. 
 
Die TLF-Züge Nord und Süd sind im System der IRLS eingepflegt worden. Eine 
Alarmierung dieser TLF-Züge durch die IRLS erfolgt nur in Absprache mit dem 
Kreisbrandmeister bzw. Stellvertreter. Es wird sichergestellt, dass im Falle einer 
Alarmierung die zuständigen Wehrführungen informiert werden. 
 
Wie in den letzten Jahren sind in Vorbereitung auf die Waldbrandsaison folgende 
Vorplanungen der BSE, Führung und IuK vorgesehen: 
 
Einsatzzeiten vor Ort 
BSE  09:00 Uhr – 09:00 Uhr 
IuK-Kräfte  13:00 Uhr – 13:00 Uhr 
Führungskräfte für TEL 12:00 Uhr – 12:00 Uhr 
 
BSE  (SPN) 
15.04.2024 29.04.2024 13.05.2024 27.05.2024 10.06.2024 24.06.2024 
08.07.2024 22.07.2024 05.08.2024 19.08.2024 02.09.2024 16.09.2024 
30.09.2024      

      

Führung (OSL/SPN) 
04.04.2024 19.04.2024 23.04.2024 07.05.2024 19.05.2024 31.05.2024 
12.06.2024 27.06.2024 12.07.2024 30.07.2024 11.08.2024 23.08.2024 
04.09.2024 19.09.2024     

      

IuK (OSL/SPN) 
04.04.2024 19.04.2024 23.04.2024 07.05.2024 19.05.2024 31.05.2024 
12.06.2024 27.06.2024 12.07.2024 30.07.2024 11.08.2024 23.08.2024 
04.09.2024 19.09.2024     

Hinweis: Rot gekennzeichnet – Feiertag bzw. Sonntag 
 
Von einigen Trägern kam der Hinweise, dass die kreisliche AAO Wald Aufgrund von 
Fahrzeugwechsel redaktionell angepasst werden muss. Dies erfolgt zurzeit durch das 
SG BKS und wird zum 1.04.2024 in Kraft treten. 
 
Die Anpassung der Kreisausbildungsrichtlinie, befindet sich noch in der redaktionellen 
Anpassung. Eine Anpassung der Verpflegungspauschale ist eingeplant. 
 
Der Lehrgang Maschinist für Hubrettungsfahrzeug startet am 15.06.2024 um 08:30 
Uhr im KSZ in Forst/L., da die Bedarfsabfrage schon etwas zurückliegt, ist eine 
konkrete namentliche Meldung an das SG BKS bis zum 30.04.2024 notwendig. 
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Aktuell: 
Die LSTE hat uns informiert, dass sie im Zuge der Umstrukturierung vom Standort 
Eisenhüttenstadt auch einen Wechsel des Mittagessenversorgers zum 01.01.2024 
durchgeführt haben. 
 
Nach einer dreimonatigen Testphase des Versorgers möchten sie nun die Abläufe für 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer optimieren. Daher benötigen sie unsere 
Unterstützung. Um einen verbesserten Ablauf für die Kameradinnen und Kameraden 
vor Ort zu gewährleisten, benötigen sie die E-Mail-Adresse der Teilnehmer. Die LSTE 
möchte vor der Anreise eine Abfrage der Essensbestellung für die einzelnen 
Lehrgangsteilnehmer durchführen. 
Die Anmeldeformulare werden dazu noch angepasst. 
 
Für das Jahr 2024 sind 141 Kreisausbildungen angezeigt, 33 KA wurden bereits mit 
436 Teilnehmern abgeschlossen. 
 
Zu 5. 
Die Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung für das Wahlpflichtfach Feuerwehr 
an der Marie & Pierre Curie Schule in Guben wird zwischen den Kooperationspartnern 
am 14.05.2024 in der Stadtverwaltung Guben erfolgen. Der Stoffverteilungsplan wird 
gegenwärtig erstellt, im Anschluss erfolgt die Einladung an die Kreisausbilder. Der 
Antrag entsprechend der BKS-Richtlinie für die Bekleidung nach den Vorschriften der 
DJF wurde seitens des KFV gestellt. 
Die Fortführung des Wahlpflichtfaches an der BOS Spremberg ist geplant. Hierzu 
werden die interessierten der jetzigen 8. Klasse am 10.04.2024 in das Fach 
hineinschnuppern. Ebenso wird wiederum der Stoffverteilungsplan erstellt sowie die 
eingesetzten Kreisausbilder zur Beratung der Durchführung geladen. 
 
Die Online Vorstellung Dienstausweise hat am 07.03.2024 stattgefunden. Alle sind die 
Präsentationsunterlagen zugegangen. Die weitere Umsetzung obliegt den Trägern 
des Brandschutzes. 
 
Der Termin in der Staatskanzlei hat am 08.03.2024 stattgefunden. Der 
Vorstandsvorsitzende hat entsprechend teilgenommen. Wesentliche Punkte waren die 
Weiterentwicklung der LSTE am zweiten Schulstandort Wünsdorf, das Wahlpflichtfach 
Feuerwehr sowie die weitere Förderung entsprechend der Infrastrukturrichtlinie. 
 
Auch die Einweisung der Kampfrichter in die neue WKO hat stattgefunden. Ein Dank 
gilt den Kameraden Dr. Münder und Ziesmer für die Durchführung der 
Fortbildungsmaßnahmen. In diesem Zusammenhang wird auf die Wahl der 
Feuerwehrsportler des Jahres 2023 verwiesen. Es gilt einfach abzustimmen für unsere 
Kameradinnen und Kameraden der Region. Link: Feuerwehrsportler des Jahres 2023 
(umfrageonline.com) 
 
Am 13.03.2024 fand hierzu die Sitzung des FB Wettbewerbe in Vorbereitung auf die 
Kreismeisterschaften in den PKD der Jugendfeuerwehren statt. Die 
Wettbewerbsunterlagen werden erstellt u. entsprechend versendet. 
 
Auch das Abstimmungsgespräch zur LM in den PKD der Jugendfeuerwehren in 
Guben/ WF LEAG hat am 25.03.2024 vor Ort stattgefunden. Die Eck- und 
Aufgabenschwerpunkte wurden besprochen. Hauptorganisator ist die 
Landesjugendfeuerwehr. Diese wird entsprechend auch die Kontakte zu den örtlichen 
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Unternehmen aufnehmen. Dennoch wird sie durch den KFV/ WF LEAG unterstützt. 
Hierzu wird am 13.09.2024 ein Aufbaukommando von 6 Kameraden u. am 14.09.2024 
ein Arbeitskommando von 10 Kameraden benötigt. Namentliche Rückmeldung seitens 
der SWF Forst (für OW Horno) u. des AWF Peitz (für OW Radewiese/Preilack) bis zum 
05.06.2024 an VV KFV. (Bußgeld pflichtig). 
 
Ein Dank gilt den Unterstützern der Blaulichtmeile am Selgros am 16.03.2024. 
 
Die Stellungnahme zum Waldbrandkompetenzzentrum wurde seitens des Verbandes 
fristgerecht abgegeben. Ein Dank gilt auch Kam. Herrn Schneider für die Zuarbeit der 
AWF Peitz. 
 
Die Abrechnung für den Kindertobetag nach den Zuwendungen der DSEE sowie für 
die Erweiterung des FLT u. BSEZ Materialien entsprechend BKS-Richtlinie sind 
fristgerecht erfolgt. 
 
Am 10.04.2024 findet die Mitgliederversammlung der LAG SPN e.V. in Leuthen statt, 
Teilnahme erfolgt durch Kam. Herrn Buder. Er wird ebenso an der 
Mitgliederversammlung des Unterstützungsvereins sowie dem Präsidialrat des LFV 
am 20.04.2024 teilnehmen. Kam. Herr Fischer wird die Interessen bei der 
Mitgliederversammlung am 26.04.2024 bei der Euroregion Spree-Neiße-Bober e.V. 
wahrnehmen. Zuarbeiten gern erwünscht. 
 
Hinweis zur Beantragung von Auszeichnungen: 
Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass die reine Mitgliedschaft in der Freiwilligen 
Feuerwehr keine Prämisse für Ehrungen des Verbandes ist. Hierzu gibt es die Medaille 
für Treue Dienste entsprechend des PrämEhrG. Es geht um die tatsächlichen 
zusätzlichen erbrachten Leistungen. Diese sind individuell auch darzustellen in den 
Anträgen. Eine Pauschalisierung wird abgelehnt. Ebenso sind die 
Auszeichnungsfristen zu beachten. 
 
Hinweise Termine/ Einladungen: 
Einladungen zur JHV, Jubiläen, Tag der offenen Tür etc. können per E-Mail 
zugesendet werden. Dies ist völlig legitim u. zeitgemäß. Des Weiteren sind Termine 
frühzeitig mitzuteilen, damit auch die Teilnahme des Vorstandes bzw. der 
Kreisbrandmeisterei abgesichert werden kann. Unverständlich ist es, dass 3 Wochen 
vor Termin zum 100-jährigen Jubiläen eingeladen wird. 
 
Alle Termine sind auf der Homepage des KFV bzw. der KJF einsehbar. Es werden 
auch künftig fristgerechte Rückmeldungen erwartet, sicherlich ist auch innerhalb der 
KBM Runde die Wiedereinführung des Terminschweins zielführend. 
 
KJF 
Am 11. Mai 2024 finden die Landesmeisterschaften im Bundeswettbewerb in 
Doberlug-Kirchhain statt. An dieser nehmen aus unserem Landkreis die Mannschaften 
aus Trebendorf und Wolfshain teil. Des Weiteren unterstützen wir mit 4 
Wertungsrichtern die Ausrichtung des Wettbewerbs. 
 
Die Meldungen zum diesjährigen Kreisjugendlager in Welzow sind nun komplett, 315 
Kinder und Jugendliche sowie 117 Betreuer werden teilnehmen. Dazu kommen noch 
die Helfer von der Rettungshundestaffel und der SEG Verpflegung, so dass eine 
Gesamtzahl von 460 zu erwarten ist. Damit ist das Lager wieder so groß wie im 
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vergangenen Jahr. Die Rechnungen für die Teilnehmer werden in der 15. KW 
verschickt. 
 
Nach dem Kreisjugendlager wird die Kreismeisterschaft in den Pokal- und 
Einzeldisziplinen am 12. und 13 Juli 2024 in Cottbus stattfinden. Diese werden wir 
gemeinsam mit der Stadtjugendfeuerwehr Cottbus durchführen. Die Ausschreibungen 
werden dazu in den nächsten Tagen verschickt. 
Die Kreismeisterschaften dienen der Qualifikation der Mannschaften und 
Einzelkämpfer zu den Landesmeisterschaften die am 13. und 14. September 2024 in 
Guben und Jänschwalde stattfindenden werden. 
 
Zu 6. 
Spremberg: Kam. Lange informiert, dass Kam. Rösiger in die Alters- und 
Ehrenabteilung gewechselt hat und somit noch Mitglied der FFw Stadt Spremberg ist. 
Für die Stadtwehrführung wurde ein E-Mail Funktionspostfach eingerichtet. Kam. 
Lange wird gebeten, dass die E-Mail-Adresse übermittelt wird. 
 
Döbern-Land: Kam. Mudra informiert, dass es im GH in Jehte einen Einbruch gab. 
entwendet wurden unteranderem eine MKS, ein Laptop und diverse andere 
Gegenstände. Schäden am und im Gebäude sind auch zu verzeichnen. 
 
Peitz: Kam. Schneider informiert, dass es im GH in Neuendorf auch einen Einbruch 
gab. Hier wurde auch unter anderem die MKS sowie ein Ex-HRT entwendet. Die 
Sperrung der BSI-Karte wurde umgehend veranlasst. Auch hier sind Schäden am und 
im Gebäude entstanden. 
 
Der KBM bittet darum, dass im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit nicht jede Technik 
detailgetreu veröffentlicht werden sollte. 
 
Schenkendöbern: Kam. Fischer informiert darüber das es uns (in Absprache mit dem 
SG BKS) kurzfristig gelungen ist ein Fahrsicherheits- und Geländefahrtraining auf dem 
Verkehrslandeplatz Welzow EDCY am 20.04.2024 und 18.05.2024 durchzuführen. 
Geplant sind jeweils 2 Fahrzeuge pro Träger (davon mindestens eins geländegängig) 
mit einer Besatzung von 2 bzw. 3 Kameraden. Ein evtl. in den jeweiligen Wehren 
befindliches Krad/ ATV kann selbstverständlich auch mitgeführt werden. 
In der Runde verständigte man sich darauf, dass am 20.04.2024 die Stadt Forst/L., die 
Stadt Guben, die Gemeinde Kolkwitz, die Stadt Spremberg, das Amt Burg 
(Spreewald), das Amt Döbern-Land und am 18.05.2024 die Stadt Drebkau, die 
Gemeinde Neuhausen/ Spree, das Amt Peitz, die Gemeinde Schenkendöbern, das 
Amt Peitz und die Stadt Welzow sowie die Betriebsfeuerwehren und der THW OV 
Forst/L. die Möglichkeit zur Teilnahme bekommen sollen. 
 
Diese Veranstaltung findet im Rahmen einer Kreisausbildung statt. Die 
Mittagsverpflegung wird durch den LK SPN übernommen. 
 

Hinweis: Eventuell auftretende Schäden an den eingesetzten Fahrzeugen sind durch 
den jeweiligen Träger zu übernehmen, eine Haftung des LK SPN wird in diesem Fall 
nicht übernommen. Eine Teilnahme ist nur mit eigenen Fahrzeugen möglich. 
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Als Rückmeldetermin verständigte man sich wie folgt: 
1. Termin vom 20.04.2024 bis zum 12.04.2024 und 
2. Termin vom 18.05.2024 bis zum 30.04.2024. 

 
BF CB: Kam. Dreßler informiert darüber, dass es vermehrt zu Störungen im 
Funkverkehr kommt. Gründe sind unteranderen, dass bei einigen HRT die Scan-
Funktion aktiviert ist. Dies führt zur Störungen bei den MRT. Die Wehrführer möchten 
bitte darauf hinwirken, dass mit der Scan-Funktion sorgsam umgegangen wird. 
 
Bei der Umstellung von Sirenen auf die TETRA-Alarmierung steht Kam. Dreßler gern 
für Fragen zur Verfügung. 
 
Termine 
04.05.2024 150 Jahre FFw Peitz 
08.05.2024 05. Wehrführerberatung (online) 
17.-20.05.2024 25. Kreisjugendlager der JF in Welzow 
25.05.2024 27. Oderlandmarsch der BW in Guben 
25.05.2024 100 Jahre FFw Roggosen  
05.06.2024 06. Wehrführerberatung Cottbus 
07.09.2024 160 Jahre FFw Guben 
07.09.2024 130 Jahre FFw Welzow 
07.09.2024 Tag der offenen Tür der LSTE in EH 
19.-21.09.2024 FIREmobil in Welzow 
 
Die 05. Arbeitsberatung mit den Stadt-, Amts- und Gemeindewehrführern 2024 findet 
am Mittwoch, den 08.05.2024 um 18:00 Uhr als VSK statt. 
 
 
Forst (Lausitz), den 13.04.2024 
 
 
 
Grothe 
 
Anlagen: 

- Einsatzstatistik Februar 2024 
- Planung 2024 turnusmäßiger Tausch Atemschutz 
- Anwesenheitsliste 03.04.2024 
- 002 Verschmutzung-Nutzung PSA Einsatzstelle 
- 003 Ausfüllhilfe Verschmutzung-Nutzung PSA Einsatzstelle 
- Anforderungsformular für Kräfte und Mittel über KKM 
- Hinweise der oberen Luftfahrtbehörde Berlin-Brandenburg 
- Newsletter -- Normen für die Feuerwehr 2024-03 und 2024-04 
- Stellungnahme KFV zum Konzeptentwurf WBZZ 
- Vorstellung-SEG-Fü-CB-SPN-1 

 
 

Ausgegebene Unterlagen: 
o Bevölkerungsschutz 01/2024 


